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Verwaltungsmitarbeiter spenden für das
Kinderhospiz Mitteldeutschland

Anfang Dezember traten die Mitarbeiter Falk 
Klopfleisch und Thomas Müller vom Kom-
munalen Service Apolda mit einer Spenden-
initiative für das Kinderhospiz Mittelthürin-
gen an den Bürgermeister heran. Dieser war 
sofort davon begeistert und startete einen 
Spendenaufruf innerhalb der Stadtverwal-
tung Apolda.

Am 26. Januar 2021 konnte der "Spendenen-
gel" vom Kinderhospiz, Herr Uwe Köhler, 
den symbolischen Scheck in Höhe von ins-
gesamt 1.706 € vom Bürgermeister Rüdiger 
Eisenbrand und den Initiatoren Falk Klopf-
leisch und Thomas Müller entgegennehmen. 
Dieser war sehr erfreut und bedankte sich im 
Namen der Kinder und Eltern recht herzlich 
für die Spendenbereitschaft. 

Jedes Jahr bekommen in Deutschland mehr 
als 6.500 Eltern die schockierende Diagnose 
„Ihr Kind ist unheilbar krank. Die Medizin 
kann nichts mehr tun.“. Mehr als 50.000 
Kinder und Jugendliche mit einer tödlichen 
Erkrankung leben aktuell in Deutschland. 
Das Kinderhospiz Mitteldeutschland in Tam-
bach-Dietharz steht den betroffenen Kindern 
und ihren Familien ab dem Tag der Diagno-
se zur Seite. Nicht nur die betroffenen Kin-
der werden liebevoll umsorgt und gepflegt, 
auch die Familie bekommt umfassende Hilfe 

und Entlastung. Doch um das möglich zu 
machen, ist das Kinderhospiz auf Spenden 
angewiesen. Allein um den Betrieb der sozi-
alen Einrichtung sicherzustellen, werden pro 
Jahr 1.400.000 € an Spendengeldern benötigt. 
Jeder Euro trägt dazu bei, die Situation von 
erkrankten Kindern und deren Familien zu 
verbessern und unwiederbringliche Momen-
te zu schenken.
Was können die Spenden bewirken? Bei-
spielsweise: 
•	 20 € ermöglichen den Kauf von Material 

für einen Bastelnachmittag,
•	 90 € finanzieren zwei dringend benötigte 

Therapiestunden für betroffene Gäste,
•	 120 € ermöglichen den Kauf einer individu-

ellen Schwimmhilfe für die Wassertherapie.

Wenn Sie dem Kinderhospiz Mittel-
deutschland ebenfalls helfen möchten, 
können Sie Ihre Spende an folgendes 
Spendenkonto überweisen: 

Empfänger:
Kinderhospiz Mitteldeutschland gGmbH

IBAN:  DE64 8602 0500 0003 5669 00

BIC:  BFSWDE33LPZ

Bank für Sozialwirtschaft

Mit einer kleinen Spende kann Großes für 
betroffene Kinder und ihre Familien bewirkt 
werden.

v.l.n.r.: Rüdiger Eisenbrand, Uwe Köhler, Falk Klopfleisch und Thomas Müller
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Jahresrückblick 2020

Die Stützpunkt-Feuerwehr erhielt für ca. 190.000 € einen moder-
nen Schlauchturm, der gleichzeitig die Übungsbedingungen der 

Kameraden deutlich verbessert.
Die Corona-Pandemie erreichte die Kreisstadt - der erste Lock-

down folgte. Ende des Jahres schloss sich der zweite an. 

Januar März

Mai

Auf der Festwiese startete ein Autokino,
welches allerding bereits Anfang Juli aufgrund geringer

Besucherzahlen wieder geschlossen wurde. 

Bei OSPELT Petfood zerstörte ein Feuer die neue Abluftanlage. Perso-
nen wurden nicht verletzt, es entstand jedoch ein hoher Sachschaden.

Juni

Im Ortsteil Schöten wurde der sanierte Spielplatz freigegeben.

Juli

In den Ortsteilen sind ab sofort „Dorfhelfer“ im Einsatz,
die sich um die Belange der Bewohner kümmern.
In der Bibliothek gibt es ein monatliches Lesecafé.

Foto: privat

GESCHLOSSEN!
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Jahresrückblick 2020

August

Bei der Stichwahl zum Ortsteilbürgermeister in Zottelstedt erhielt 
René Wittig mehr als die Hälfte der abgegeben gültigen Stimmen 

und wurde damit gewählt. 

Juli Oktober

November

November

Mit über 5.500 Besuchern beendete das Kunsthaus Apolda
Avantgarde die Ausstellung „PopArt England“.

Dem Apoldaer „Hundevater“ Harald Lisker wurde im Rahmen
der feierlichen Stadtratssitzung die „Medaille für besondere

Verdienste um die Stadt Apolda“ verliehen.

Im Rahmen der zentralen Festveranstaltung des Freistaates
Thüringen zum Volkstrauertag auf dem Apoldaer Friedhof

erhielt Wolfgang Philipp die „Medaille für besondere
Verdienste um die Stadt Apolda“.

Der neu angelegte Sängersteinplatz in der Herressener
Promenade – als Teil des Landschaftsprojekts

„NaTOURblüte 2.0“ - wurde freigegeben.
Der Ersatzneubau Kita „Moorentaler Spatzen“ im Ortsteil

Herressen-Sulzbach konnte Richtfest feiern.

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat



APOLDAER AMTSBLATT 01/21	 Seite 4

Nichtamtlicher Teil: Informationen

Bibliothek to go!
Literarischer Abhol- und Lieferservice hilft

Bibliothekslesern durch die Krise

Um in Zeiten des Lockdowns literarisch nicht auf dem Trockenen zu 
bleiben, können Leser der Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda 
/ Weimarer Land ab sofort Bücher, DVDs und Hörmedien aus dem 
Bestand bestellen und kontaktlos abholen. Für Leser, die nicht mobil 
sind, kann zudem eine kostenfreie Lieferung bis an die Haustür ange-
boten werden. Dieser Service ist vorerst auf Adressen im Stadtgebiet 
Apolda begrenzt. 

Bestellungen werden per E-Mail, telefonisch in der Zeit von 8 bis 14 
Uhr oder über den Onlinekatalog entgegengenommen. Bei Online-
Bestellungen ist eine E-Mail-Adresse oder Telefonnummer als Kon-
taktmöglichkeit im Konto zu hinterlegen.

Bestellungen per E-Mail an: bibliothek@apolda.de 
oder telefonisch unter: 03644 650-334.

Wer keine konkreten Lesewünsche hat, kann sich ein Überraschungs-
paket zusammenstellen lassen: einfach den erfahrenen Bibliotheks-
mitarbeiterinnen mitteilen, für welches Genre oder Thema man sich 
interessiert. Die Rückgabe der Medien kann über die Medienbox am 
Bibliothekseingang oder nach Wiedereröffnung erfolgen, da während 
des Lockdowns keine Säumnisgebühren entstehen. Zurückgegebene 
Medien werden desinfiziert und erst nach einer Quarantänezeit wie-
der zur Ausleihe freigegeben. 

gez. Katharina Anding
Leiterin Stadtbibliothek Apolda

BUCHTIPP aus dem „Lesecafé“
Sabine Ebert: Blut und Silber

Zurück in die Vergangenheit…
Thüringen und Sachsen; zerklüftet wie ein Flickenteppich…
Erobert, verloren, erneut erobert!
Sabine Ebert widmet sich in ihren vielen Romanen den geschichtli-
chen Ereignissen des Mittelalters. Im Roman „Blut und Silber“ taucht 
sie ein in die Eroberungskämpfe um die reich gewordene Silberstadt 
Freiberg und um die Wartburg. Im Mittelpunkt der Handlungen ste-
hen Ulrich von Maltitz und Markus, ein junger Hauptmann der Wa-
che. An ihrer Seite: Änne, Nachfahrin der Hebamme und Sibylla, eine 
Gauklerin. Gemeinsam mit ihnen werden wir Zeuge einer Episode 
der deutschen Geschichte, die das Schicksal der Stadt Freiberg prä-
gend bestimmt hat.
Der Roman besticht durch spannungsgeladene Dramatik, Kampf, Lie-
be und Leidenschaft. Als Leser erhalten wir einen Einblick in die Wir-
rungen der Politik, die Grausamkeiten des Krieges und die Intrigen 
an den Höfen. Ein Buch, was man nicht wieder zur Seite legen kann. 
Empfehlenswert!

Sabine Ebert wurde in Aschersleben geboren, ist in Berlin aufgewach-
sen und hat in Rostock Sprach- und Lateinamerikawissenschaften 
studiert.

Das „Lesecafé der Generationen“ ist ein regelmäßiges Veranstal-
tungsangebot der Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda. Da auf-
grund der derzeitigen Pandemiesituation keine Treffen möglich sind, 
finden Sie auf der Homepage der Bibliothek Informationen und aktu-
elle Buchtipps aus dem Lesecafé. 

Infos unter: www.bibliothek.apolda.info oder 03644 650-333

Gefördert durch den Freistaat Thüringen
aus Mitteln des Landesprogramms
Solidarisches Zusammenleben
der Generationen 

Nachruf
Mit großer Betroffenheit hat die Stadt Apolda

die Nachricht erhalten, dass 

Herr Heiko Kalkof
verstorben ist. 

Heiko Kalkof war seit 1991 bei der Stadtverwaltung Apolda in 
den Abteilungen Friedhofsverwaltung und Kommunaler Ser-
vice beschäftigt. Er hat sehr engagiert zum positiven Erschei-
nungsbild unserer Stadt beigetragen.

Wir trauern um einen kompetenten, verantwortungsbewuss-
ten, immer einsatzbereiten, fachlich und menschlich von allen 
geachteten Kollegen, der sich unsere hohe Wertschätzung er-
warb. Wir sind dankbar für diese schöne gemeinsame Zeit und 
werden die guten Erinnerung bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

gez. Rüdiger Eisenbrand		  gez. Maik Schau
Bürgermeister			   Kommunaler Service 

Holzverkauf
auf dem Friedhof Apolda

Die niederschlagsarmen und temperaturintensiven vergange-
nen Sommer hinterließen am Baumbestand des Apoldaer Fried-
hofs ein bisher in dieser Dimension nicht registriertes Absterben. 
Hinzu kommen die Wirkung holzzerstörender Pilze sowie der 
Borkenkäfer. Zahlreiche Fichten und einige Birken wurden da-
her aus Sicherheitsgründen gefällt.

Das aufbereitete Stammholz steht in transportgünstigen Längen 
als Brennholz zum Verkauf und kann nach Absprache mit der 
Friedhofsverwaltung (Tel. 03644 619430) käuflich erworben wer-
den.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Mehrgenerationenhaus Apolda
„Geschwister Scholl“
Dornburger Str.14 
99510 Apolda
Tel. +49 (0)3644 650 300
Fax +49 (0)3644 650 304
mgh@apolda.de
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Angebote
des Mehrgenerationenhauses

„Geschwister Scholl“  

Unser Team vom Mehrgenerationenhaus ist von Montag bis Donnerstag von 09:00-17:00 Uhr und am Freitag von 09:00-13:00 Uhr
derzeit telefonisch erreichbar unter 03644-650301 oder 650300.

Einzelfallhilfe:
Nach Terminvereinbarung sind folgende Angebote möglich:
Tel. 03644 650-300 oder 650-301
•	 Betreuungsangebote für ältere Menschen - Spaziergänge und Ein-

kaufshilfen
•	 Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen

Weitere Angebote:
•	 Beratung der Gleichstellungsbeauftragten
	 Montag-Donnerstag 14:00-16:00 Uhr – Telefonische Beratung
	 Tel. 03644 650-300/-301

•	 Beratung „Rund um das Thema Pflege“ – Was tun?
	 Montag-Donnerstag 14:00-16:00 Uhr – Telefonische Beratung
	 Tel. 03644 650-300/-301

•	 Frauen- und Familienzentrum
	 Beratungstermine im Frauen- und Familienzentrum /Kirchen-

kreissozialarbeit und für den Frauenschutz mit Terminvereinba-
rung Tel. 03644 650-329

•	 Babysprechstunde
	 freitags 10:00-11:30 Uhr – Telefonische Beratung
	 Tel. 0173-3625378

•	 Rentenberatung mit Herrn Torborg 
	 Nur mit Terminvergabe! Montag bis Donnerstag 19:30-20:15 Uhr; 

Tel. 03644 8779952

•	 Seniorenbeirat der Stadt Apolda
	 Jeden ersten Mittwoch im Monat 15:00-16:00 Uhr - Telefonische 

Beratung Tel. 03644 650-327 oder Kontakt über:
	 seniorenbeirat@apolda.info

•	 Beratungszeit vom Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
	 derzeit telefonisch 03643 500110 oder per Mail:
	 www.vdk.de/kv-weimar

•	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung des Landesverban-
des der Hörgeschädigten Thüringen e.V. 

	 Tel./Fax. 03643 45793 58; E-Mail: schwerhoerige_weimar@web.de

•	 Blutspende HAEM im MGH/Mehrzweckraum:
	 freitags: 19.02., 19.03., 16.04.2021 jeweils 12:30-18:30 Uhr 

Für alle Angebote gilt die aktuelle Fassung der „Thüringer Verordnung zur Neuordnung der erforderlichen Maßnahmen
zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2“ 

Aufgrund der Corona Pandemie konnte der „Lebendige Adventska-
lender“ im Jahr 2020 nicht wie gewohnt vor Ort stattfinden. Deshalb 
entschlossen sich die Akteure dazu, diesen in einer Online- Varian-
te durchzuführen. Täglich um 8 Uhr öffnete sich ein "Türchen" des 
Adventskalenders auf www.apolda.de sowie bei Facebook „Wohl-
fühlstadt Apolda“. Hinter jedem "Türchen" verbarg sich eine kleine 
weihnachtliche Aktion. Es gab Geschichten und Gedichte, Sport- und 
Kochangebote sowie Spiel- und Bastelvorschläge. 

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

Spendenübergabe des „Lebendigen Adventskalenders“
an die Tierauffangstation

Die im Veranstaltungszeitraum eingegangenen Spenden erhielt in 
diesem Jahr die Tierauffangstation Apolda. Sehr erfreut zeigte sich 
Harald Lisker – der auch als „Hundevater“ bekannt ist - als er den 
Spendenscheck in Höhe von 802,41 € von Bürgermeister Rüdiger Ei-
senbrand am 21. Januar 2021 entgegennehmen durfte.

Seit vielen Jahren setzt er sich für Tiere ein, die entweder entlaufen 
sind oder sogar ausgesetzt wurden. In der Tierauffangstation küm-
mert er sich mit seiner Frau liebevoll um alle Tiere und vermittelt sie 
gegebenenfalls in ein neues Zuhause. 

Seit dem Jahr 2014 wird der „Lebendige Adventskalender“ gemein-
sam mit dem Diakoniewerk Apolda gGmbH und der Stadtverwal-
tung Apolda durchgeführt. Jährlich werden dadurch Spenden für 
einen guten Zweck gesammelt.

Wir bedanken uns herzlich bei allen teilnehmenden Akteuren, die ih-
rer Kreativität und Spontanität bewiesen haben, um sich jeden Tag 
eine kleine weihnachtliche Aktion einfallen zu lassen.

Foto:

Wer weiterhin Spenden möchte, kann eine Sachspende bei 
Herrn Lisker jederzeit persönlich in der Tierauffangstation 
abgeben (Tel. 0171 1956370).
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Radio Apolda - Neues Radioprojekt 
sucht Mitwirkende

„Radio hören kann jeder. Radio machen kannst Du!“, damit wirbt 
ein neues Projekt des lokalen Radiosenders Radio Lotte Weimar. Der 
Aufruf wendet sich an alle Bürger Apoldas und deren Umgebung, die 
Lust auf Musik haben, die Geschichten erzählen wollen, die sich vor 
einem Mikro stehen sehen oder einfach mal wissen wollen, wie eine 
Radiosendung hergestellt wird.

In einer Medienpartnerschaft zwischen den Bürgern Apoldas und 
Radio Lotte sollen spannende Themen der Stadt erzählt werden. In-
teressierte können selbst mit Ideen und Engagement über Projekte, 
Kultur, Wirtschaft und der Apoldaer Lebensart auf der 106.6 im Äther 
berichten. 

Gemeinsam mit den Freund*innen vor Ort und denen, die es bald 
werden, soll ein Sendeformat entwickelt werden, das zu Apolda 
passt. Es wird nichts übergestülpt, nur unterstützt werden, ein eige-
nes kleines Radio oder Radiosendung aus Apolda könnte entstehen. 
Alles kann, nichts muss.

Radio Lotte mit seinem Team steht den interessierten Radiomachern 
aus Apolda zur Seite mit Know how und guten Tipps. Sie bringen die 
Technik mit und leiten an. Große und kleine Sendungsmacher sind 
willkommen. Für jede*n haben wir die passenden Medienkompe-
tenzkonzepte und Dozent*innen. Ab jetzt können Sie sich/ Ihr euch 
melden unter apolda@radiolotte.de oder telefonisch bei Radio Lotte: 
03643/401000.

Weitere Informationen stehen auf der Webseite:
https://radio-apolda-1.jimdosite.com

Anmelden kann man sich per E-Mail und bekommt dann den Link 
zum Zoom-Meeting zugeschickt.

Neben den Bürger*innen aus Apolda und Umgebung sind auch Ini-
tiativen und Vereine aufgerufen, die Plattform des Radios zu nutzen. 
Radio Lotte möchte allen eine Stimme geben, die nicht gehört werden, 
aber unbedingt etwas zu sagen haben. Wozu ein Bürgerradio dienen 
kann, zeigt bereits die jahrelange Erfahrung mit den Thüringer Bür-
gerradios.

Die Bürgermedienwerkstätten machen in ihren Beiträgen gesell-
schaftlich relevante Themen, lokalpolitische Entscheidungsprozesse 
und die kulturellen Schätze der Regionen erlebbar. Außerdem präsen-
tieren sie die Vielfalt Apoldas. Ziel ist es, mittels aktiver Medienpar-
tizipation für die liebens- und lebenswerten Seiten von Apolda und 
Umgebung zu begeistern und kulturelle Schätze zu heben.

gez. Frank Grobe
Radio Lotte

Projekt "Dorfkümmerer" 
Seit 1. Juli vergangenen Jahres ist das Projekt „Dorfkümmerer“ in 5 
Ortsteilen der Stadt Apolda (Herressen-Sulzbach, Nauendorf, Obern-
dorf, Schöten, Zottelstedt,) gestartet. Ab 1. Januar 2021 fand sich auch 
in Oberroßla/Rödigsdorf eine Person.

Die Dorfkümmerer/innen vermitteln zwischen der Dorfbevölkerung 
und externen Unterstützern oder mobilisieren die Menschen vor Ort 
für konkrete Projekte. 
Die Zusammenarbeit von Gemeinde, Behörde und örtlichen Vereinen 
ist eine wesentliche Voraussetzung und Zielsetzung für einen Erfolg.
Das Projekt richtet sich an alle Generationen in den Ortsteilen, insbe-
sondere an Familien, ältere und hilfebedürftige Menschen, die Ein-
schränkungen z. B. in der Mobilität haben oder Hilfe beim Umgang 
mit Behörden benötigen.
Die ehrenamtlich tätigen Dorfkümmerer unterstützen den sozialen 
Zusammenhalt in ihrem Ortsteil.

Gefördert durch den Freistaat Thüringen
aus Mitteln des Landesprogramms
Solidarisches Zusammenleben
der Generationen.

Foto: privat

"Dorfkümmererin" Sarah Sarah Tümmler
aus Herressen-Sulzbach

Kontaktdaten:
Tel. 0176 70604867 • E-Mail: Sarahlie.Tuemmler@gmail.com

Sprechzeiten:
bei Bedarf

Aufgaben/Schwerpunkte:
Ich bin das Bindeglied zwischen Verwaltung und Bürgern,

aber natürlich versuche ich auch, in anderen Angelegenheiten
zu helfen bzw. zu vermitteln. 



APOLDAER AMTSBLATT 01/21	 Seite 7

Amtlicher Teil: Öffentliche Stellenausschreibungen

❷ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als: 

Sachbearbeiter/in Stadtplanung
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

•	 Beratung von Bauherren, Bauvorlageberechtigten und Bürgern auf 
Grundlage von BauGB, ThürBO, Nachbarrecht, Thüringer Gara-
genverordnung u.a. zu: Neubau, Umbau, Umnutzung, Sanierung 
und Erhaltung, Genehmigungsverfahren, Bauvoranfragen, sanie-
rungsrechtlichen Angelegenheiten,

•	 Städtebauliche und planungsrechtliche Beurteilung von Bauvorha-
ben/Bauanträgen, Stellungnahmen zu Projekten oder städtebauli-
chen Fragen im Grundstücksverkehr, Beurteilung auf der Grund-
lage des Planungsrechts und Sachbearbeitung in Genehmigungs-
verfahren nach BauGB und ThürBO (Bauanträge, Bauanzeigen, 
Anträge auf sanierungsrechtliche Genehmigungen): eigenständige 
Vorprüfung, Eingangskontrolle, Nachforderung von Unterlagen, 
Zurückweisung von Anträgen, Ortsbegehungen,

•	 Mitwirkung und eigenständige Sachbearbeitung in bauleitplane-
rischen Verfahren (Flächennutzungsplan, Bebauungspläne), Haus-
nummernvergabe, Straßenneu- und Umbenennung, Abgangserhe-
bung, Informationen an TÖB.

Gesucht wird ein/e Bewerber/in mit Hochschulabschluss oder 
gleichwertig in der Fachrichtung Architektur, Stadtplanung oder Bau-
ingenieurwesen.

❹ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als: 

Mitarbeiter/in Grünanlagenunterhaltung
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

•	 Pflegemaßnahmen an städtischen Gehölzen und Bäumen,
•	 Unterhaltung und Pflege der städtischen Grünanlagen,
•	 Unterhaltung und Pflege der baulichen Anlagen
	 (Straßen, Wege, Plätze) in den Grünanlagen sowie
•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten.

Gesucht wird ein/e Bewerber/in mit einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung als Gärtner/in - auch höherwertig, vorrangig in der Fach-
richtung Garten- und Landschaftsbau oder vergleichbaren Beruf.

❶ für das Ausbildungsjahr 2021: 

Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w)

Voraussetzung ist ein mindestens guter Realschulabschluss, insbeson-
dere in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch wird die Note 
gut erwartet.  

Beginn der Ausbildung wird der 1. September 2021 sein.

Es wird eine dreijährige abwechslungsreiche und umfassende schu-
lische und praktische Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung 
geboten. Das Ausbildungsverhältnis und die Ausbildungsvergütung 
richten sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentli-
chen Dienstes (TVAöD). 
Bei erfolgreichem Ausbildungsabschluss wird eine anschließende 
Übernahme in ein Beschäftigungsverhältnis in Aussicht gestellt. 

Weitere Informationen, insbesondere an die persönlichen Vorausset-
zungen, erhalten Sie unter:
https://apolda.de/stadt-apolda/aktuelles/jobs/ 

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein 
Nachweis über die bestehende Schwerbehinderung ist der Bewer-
bung beizufügen. Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewer-
bung bitte bis zum 19. Februar 2021 bzw. für die Ausbildungsstel-
len bis zum 26. Febuar 2021 (Posteingang) an die Stadtverwaltung 
Apolda, Frau Böge, Markt 1, 99510 Apolda oder per E-Mail an:
personalwesen@apolda.de. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Kopie ein und ver-
wenden Sie keine Bewerbungsmappen.

Nach Abschluss des Verfahrens werden die Unterlagen nicht be-
rücksichtigter Bewerber/innen vernichtet. Bitte beachten Sie, dass 
keine Eingangsbestätigung versandt wird. Mit Ihrer Bewerbung 
erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die Stadt-
verwaltung Apolda die von Ihnen an uns übermittelten Daten zum 
Zwecke der Bewerbungsabwicklung gemäß DSGVO erheben, verar-
beiten und nutzen darf.

Die Stadt Apolda schreibt folgende Stellen öffentlich aus: 

❸ zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Vollzeitstellen als:

Mitarbeiter/in „Straße“
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

•	 Instandsetzen von beschädigten Straßendecken, Geh- und Radwe-
gen (Stemm- und Vorbereitungsarbeiten, Einbau von Mischgut, 
manuelle Schachtarbeiten, Herstellen von Wegemündungen),

•	 Verlegen von Sickerleitungen und andere Reparaturen an Entwäs-
serungsanlagen,

•	 Versetzen von Bordsteinen und Herstellen von Pflasterrinnen,
•	 Pflastern mit Steinen und Verlegen von Platten,
•	 Herstellen von Straßengräben und Straßenböschungen,
•	 Herstellen von Fahrbahnmarkierungen, Aufstellen von Verkehrs-

zeichen und Verkehrseinrichtungen, Absperren und Beschildern 
von Arbeits- bzw. Baustellen, Errichtung von Verkehrsleiteinrich-
tungen,

•	 Grünanlagen- und Galabau, Grünanlagenpflege,
•	 Durchführung von Mäh- und Ausästungsarbeiten,
•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten,
•	 Parkraumbewirtschaftung,
•	 Durchführung der manuellen und maschinellen Straßenreinigung.

Gesucht werden Bewerber/innen mit einer abgeschlossenen techni-
schen Berufsausbildung, z. B. als Tiefbaufacharbeiter, Straßenbauer, 
Straßenwärter oder vergleichbaren technischen Beruf.

Für alle Stellenausschreibungen gilt: 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister 
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 

http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2021/Amtsblatt-01-2021.pdf veröffentlicht.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit		  38.042.112 €

und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit		  5.116.952 €

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1.	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)	 320 v. H.
	 b) für die Grundstücke (B)				   420 v. H.

2.	 Gewerbesteuer					     410 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 5.350.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Apolda, 01.02.2021
Stadt Apolda                          

Rüdiger Eisenbrand	
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Apolda 2021
1.	 Der Apoldaer Stadtrat hat in seiner Sitzung am 25.11.2020 die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der Stadt Apolda für das Jahr 2021 

mehrheitlich beschlossen. (Beschluss-Nr.: SR-122/20)
	 Sie wird hiermit entsprechend § 57 (3) ThürKO bekannt gemacht.

Haushaltssatzung der Stadt Apolda für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 19 Abs. 1 und des § 55 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der 
Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Thüringer Gesetzes zur Umsetzung 
erforderlicher Maßnahmen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie (ThürCorPanG) vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 278), erlässt die Stadt 
Apolda folgende Haushaltssatzung:

2.	 Das Landratsamt Weimarer Land hat mit Schreiben vom 22.12.2020 
einer vorfristigen Veröffentlichung zugestimmt.

3.	 Die Haushaltssatzung 2021 mit dem Haushaltsplan liegt in der 
Zeit vom 08.02.2021 bis einschließlich 22.02.2021 öffentlich in der 
Stadtverwaltung Apolda, Bürgerbüro, Am Stadthaus 1, zu den 
Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda, zur Einsichtnahme aus.

4.	 Die Haushaltsatzung 2021 mit dem Haushaltsplan liegt bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung nach § 80 Abs. 3 Satz 1 der 
ThürKO über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2021 1, zu 
den Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda zur Einsichtnahme 
bereit.

Apolda, 01.02.2021

Rüdiger Eisenbrand	
Bürgermeister

***************************************

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der bekanntgemachten Satzung, die nicht die Genehmigung, die
Ausfertigung und diese Bekanntmachungen betreffen, können gegen-
über der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1, 99510 Apolda, geltend ge-
macht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe von Gründen geltend 
zu machen. Werden solche  Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind 
diese Verstöße unbeachtlich.
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Stadt Apolda
Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Vorha-
ben „Wohnen an der Herressener Promenade“

Der Stadtrat der Stadt Apolda hat am 25.11.2020 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, für das Gebiet der nachfolgend genannten Flurstü-
cke nach § 13a BauGB einen Bebauungsplan für das Vorhaben „Woh-
nen an der Herressener Promenade“ in Apolda aufzustellen.

Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 
Gemarkung Apolda:

Flur 16, Flurstücke 2152 sowie 2150 (Teilfläche) und hat eine Fläche 
von ca. 7.800 m².

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt (ohne Maßstab):

Das Planverfahren wird auf der Grundlage des BauGB in der aktuell 
gültigen Fassung durchgeführt. 
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 
a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, deren Aufgabengebiete durch die Planung berührt werden 
können, werden entsprechend § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB beteiligt.

1. Anlass der Planung:
Für das Areal östlich der Herressener Straße zwischen der Straße 
Kirschberg und der Wiesenstraße in Apolda, soll ein Bebauungsplan 
aufgestellt werden. Der Standort soll entsprechend dem Handlungs-
feld "Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen" des ISEK Apolda 2030 
zur weiteren Stärkung der Wohnfunktion durch Schaffung qualitativ 
neuer Wohnungsangebote entwickelt werden.

Das Gebiet wird im Norden begrenzt durch die Kreuzung zur Stra-
ße Kirschberg, im Westen begrenzt durch die Herressener Straße, im 
Süden durch die Wiesenstraße und im Osten durch den Hauptweg 
der Herressener Promenade. Es umfasst folgende Grundstücke der 
Gemarkung Apolda: 

Flur 16
Flurstück 2152 sowie 2150 (Teilfläche) und hat eine Fläche von ca. 
7.800 m².

2. Ziele und Zweck der Planung:
Mit dem Bebauungsplan werden die folgenden allgemeinen Pla-
nungsziele angestrebt:
•	 Herstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung entlang 

des Straßenraumes Herressener Straße Richtung Ortsausgang
•	 Schaffung eines durchgrünten Wohnumfeldes,
•	 Berücksichtigung des Denkmalschutzes der Promenade

Mittels Bauleitplanung soll die planungsrechtliche Voraussetzung zur 
Realisierung des Vorhabens geschaffen werden.

Das komplette Planverfahren wird vollumfänglich durch den Vorha-
benträger, Wohnungsgesellschaft Apolda mbH, Gerichtsweg 2, 99510 
Apolda, uneingeschränkt zu dessen Lasten sowie auch auf dessen Ri-
siko, durchgeführt. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs wird ein 
Planungsbüro beauftragt.

Beteiligung der Öffentlichkeit:
Da eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit im Sinne des § 
3 Abs. 1 BauGB nicht vorgesehen ist, besteht für jedermann die 
Möglichkeit, sich bei der Stadtverwaltung Apolda, Fachbereich 3 
- Stadtplanung und Bauwesen, Abteilung Stadtplanung, Am Stadt-
haus 1, 99510 Apolda, 1. Obergeschoss, Raum 16, im Zeitraum vom 
15.02.2021 bis 12.03.2021 nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer (03644) 650-455 bzw. E-Mail: stadtplanung@apolda.
de zu folgenden Zeiten über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und zur 
Planung zu äußern:

Montag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Da kein barrierefreier Zugang zur Verfügung steht, kann unter folgen-
der Telefonnummer Hilfe bei der Wahrnehmung der Möglichkeit zur 
Unterrichtung angefordert werden: (03644) 650-258.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit entsprechend § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Apolda, den 21. Januar 2021 

Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Das Bürgerbüro hat bis auf Weiteres folgende 
eingeschränkte Öffnungszeiten:

•	 Montag, Mittwoch und Freitag
	 09 – 12 Uhr

•	 Dienstag und Donnerstag	
	 14 – 17 Uhr.

Aufgrund der aktuellen Pandemielage und 
der damit einhergehenden eingeschränkten 
Zugangsmöglichkeiten kommt es leider 
mitunter zu längeren Wartezeiten im Bür-
gerbüro. Eine vorherige Terminvereinba-
rung ist nicht notwendig.

Wir bitten aber nochmals eindringlich, der-
zeit nur die dringendsten und unaufschieb-
baren Angelegenheiten im Bürgerbüro zu 
erledigen.

Ebenfalls weisen wir darauf hin, dass von 
Bareinzahlungen (bspw. Steuern) abgese-
hen werden soll und möglichst die bargeld-
lose Zahlung per Überweisung oder Last-
schrift erfolgen soll.

Der Zutritt – auch zum Fotoautomaten - ist 
nur unter Einhaltung der geltenden Hygi-
enebestimmungen gestattet. 

Das Standesamt ist nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung (Tel. 03644 
650-440) wieder eingeschränkt geöffnet.

Die Friedhofsverwaltung ist ebenso nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung (Tel.  03644 619430) persönlich wieder 
für Sie da. 

Alle übrigen Verwaltungsbereiche ein-
schließlich Bibliothek, Stadtarchiv, Glo-
ckenStadtMuseum, Mehrgenerationenhaus, 
Tourist-Information bleiben bis auf Weiteres 
geschlossen.

Die Mitarbeiter sind jedoch weiterhin tele-
fonisch und per E-Mail erreichbar.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Eingeschränkte Öffnungszeiten
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AUFGABE GESUCHT

VERTRAUEN GESCHAFFEN

BERUFUNG GEFUNDEN

SCHÖN, SIE KENNEN ZU LERNEN: ALS BETREUUNGSKRAFT (M/W/D) 
FÜR SENIOREN IN TEILZEIT/MINIJOB

• Sinnvolle Aufgaben
• Einstieg ohne Vorkenntnisse
• Qualifizierte Schulungen
• Flexible Arbeitszeiten
• Faire Entlohnung

Betreuungsdienst Thüringen – 
Pflegedienst nach SGB XI
Tel.: 03641 63639 -0

www.homeinstead.de/jena

Neu in Apolda und Umgebung!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.  
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.  
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

www.homeinstead.de/jena

Betreuung Zuhause & außer Haus | Demenzbetreuung 
Unterstützung bei der Grundpflege | Hilfe im Haushalt

Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung,  
Freude, Herz und Verstand. Lassen Sie uns gerne  
darüber sprechen. Wir sind sofort an Ihrer Seite!

Sie sind fit und leben zu Hause.  
Und so soll es auch bleiben!

Betreuungsdienst Thüringen – Pflegedienst nach SGB XI
03641 63639 -0

Kostenübernahme durch  
Pflegekassen möglich

Alltagsunterstützung für Senioren
Neu in Apolda und Umgebung!

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Oststraße 49 · 99510 Apolda
E-Mail info@bestattungsinstitut-apolda.de 
Internet www.bestattungsinstitut-apolda.de 
Telefon 03644-56 27 30
Telefax 03644-55 57 10

Wir begleiten Sie 
in schweren Stunden.

Ihr  kommunaler  Bestatter

Ahornallee 5
Gewerbegebiet Legefeld

99428 Weimar

03643 849174
info@baumaschinen-schwarz.de

www.baumaschinen-schwarz.de

Verkauf - Service - Vermietung

Rüdiger

Markt 1| 99510 Apolda 
Telefon: 03644 650100

E-Mail: touristinformation@apolda.de

Tourist-Information 
Apolda

Gutscheine, die im Jahr 2017 in der Tou-
rist-Information Apolda gekauft und 
noch nicht eingelöst wurden, behalten bis 
zum 31.12.2021 ihre Gültigkeit. 

Die Gutscheine sind in der Regel 3 Jahre 
gültig, d. h. Gutscheine von 2017 wären 
am 31.12.2020 verfallen.

Da allerdings im letzten Jahr sehr wenig 
Veranstaltungen stattgefunden haben 
und auch in diesem Jahr die Entwicklung 
noch unklar ist, werden die Gutscheine 
der Tourist-Information Apolda bis zum 
31.12.2021 verlängert.

Verlängerung von
Gutscheinen

KNOPF
Immobilien
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 13 • 99510 Apolda

 03644 553043    8 0178 1676132
 Knopf-Immobilien@gmx.de

• Kauf 
• Verkauf 
• Vermietung
• Vermittlung 
• Beratung

Seit 1991 Ihr kompetenter Partner in Sachen Immobilien
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Apothekerin Brita Enke
Markt 11 • 99510 Apolda

Tel.: 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

 Unser besonderer
 Service für Sie:
•	Ganzheitliche	Beratung	von	der
	 Schwangerschaft	bis	ins	hohe	Alter
•	Aromatherapie
•	Ernährungsberatung
•	Gesunder	Darm
•	Mineralstoff-Analyse
•	Hautanalyse	und	individuelle
	 Kosmetik
•	Ganzheitliche	Tierapotheke
•	Diabetesberatung
•	Gesundheitsvorträge
•	Wir	messen	Blutdruck,	Blutzucker
	 und	Körperfett

➡ Ab	 sofort	Corona-Antigen-Schnelltest	
nach	 telefonischer	 Terminvereinbarung	 möglich.

Ihre Gesundheit 

liegt uns am
Herzen!

Alu-Terrassendach
5 Standardfarben ohne Aufpreis zur Auswahl
4,00 x 3,00 m inkl. Montage, Fundamente und 
dimmbarer LED-Beleuchtung
Preis: 3.999,00 EUR

neo-GARDEN 
Inhaber: Uwe Meersteiner 
Am Wolfsbach 6 
99439 Am Ettersberg
kontakt@neo-garden.de  

neo-GARDEN

WINTERGÄRTEN ∙ SOMMERGÄRTEN ∙ TERRASSENDÄCHER ∙ LAMELLENDÄCHER 
HAUSTÜRVORDÄCHER ∙ CARPORTS

Tel.: 036452 189 943 
Fax: 036452 762 074 
Mobil: 0163 1529510
Web: neo-garden.de

Hypnose-Praxis Erfurt/Berlstedt

Rauchst Du noch, oder lebst Du schon?
Nichtraucher in einer Stunde, nur eine Sitzung, mit Garantie! Abnehmen ohne Diät u.v.m.

Infos unter: www.peter-schade.com  & 0152 28998592

Hauptstraße 24
(Ärztehaus)

Die Apoldaer Stadtentwicklungsge-
sellschaft mbH bietet im Parkhaus 
Thyroffstraße in 99510 Apolda freie 
PKW-Stellplätze an. 

Interessenten können sich gern an 
den Verwalter des Parkhauses, die 
Wohnungsgesellschaft Apolda mbH, 
Gerichtsweg 2, 99510 Apolda, unter: 

✆ 0 36 44 50 13 34
wenden. 

Der Mietpreis beträgt 40,00 € pro 
Stellplatz und Monat. 

Freie PKW-
Stellplätze

Im Amtsblatt können 
auch Sie werben!

Rufen Sie uns an:

0 36 44 65 01 52
oder mailen sie uns:

amtsblatt@apolda.de


